
Einwilligungserklärungen – gültig bis auf Widerruf bzw. bis zum Verlassen  
der Raichberg-Realschule Ebersbach 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Bilder & Videos auf der Schulhomepage, in der Presse und auf dem von der Schule gestalteten 
Instagram-Account 
 

☐   Ja, wir sind einverstanden, dass Bilder unseres Kindes auf der Schulhomepage, in der Presse und auf             

Instagram anlassbezogen veröffentlicht werden. 
 

☐   Nein, wir sind nicht einverstanden. 

 
 

 
2. Widerspruchsbelehrung in Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Schule 
 

Wir sind über die Weitergabe beziehungsweise Verarbeitung meiner Daten nach Vorgabe der Europäischen 
Datenschutzverordnung (EU-DSGVO) in Verbindung mit § 4 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) und § 1 
Schulgesetz für Baden-Württemberg (SchG) informiert. 
 

Die freiwillig von uns gemachten Angaben dürfen von der Schule verarbeitet werden. 
Dieser Verarbeitung bzw. Weitergabe kann jederzeit ohne Angabe von Gründen widersprochen werden. 
 
 

 
3. Schulfotograf 
 

Aufnahmen durch und Weitergabe personenbezogener Daten an den Schulfotografen 
 

☐   Ja, wir sind einverstanden, dass von unserem Kind Aufnahmen im Rahmen der Schulfotografie (Klassenfoto, 

Porträt) erstellt und die zur Erstellung des Schülerausweises notwendigen Daten übermittelt werden. 
 

☐   Nein, wir sind nicht einverstanden. 

 
 
 
 

4. Nutzung der digitalen Plattformen Kommunikations- und Lernplattformen Schulmanager und Iserv sowie 
Digitaler Lehr- und Lernformen 
 
Nach Schulgesetz § 115a & 115b unterliegt die Entscheidung für den Einsatz digitaler Plattformen und Medien der 
Gesamtlehrerkonferenz. Digitale Lehr- und Lernformen sind üblicher Bestandteil der pädagogischen Arbeit im 
Unterricht. Hierzu nutzen wir zum Zweck der Erfüllung unseres Bildungs- und Erziehungsauftrags nach SchG § 1 
unsere Plattformen Iserv und Schulmanager sowie im zunehmenden Maße digitale Medien (Computer, Ipads). 
 
Über die beigefügten Regeln zur Nutzung unserer digitalen Plattformen sind wir informiert (siehe Punkt 4.) 
 
 
 
 
 

Name Schüler*in: _____________________________________________ Klasse: __________   
 
 
 
Datum: _______________     ______________________________________________________ 
                                            Unterschrift Sorgeberechtigte/r 
                                            (bei getrenntlebenden Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht beide Sorgeberechtigten) 
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1. Bilder und Videos auf der Schulhomepage, in der Presse und auf Social Media 
 
Um Aktivitäten unserer Schule zu präsentieren, ist es möglich, dass Bilder & Videos Ihres Kindes  
(ohne Namensnennung) auf der Homepage, auf sozialen Plattformen oder in der Presse (Mitteilungsblatt 
Ebersbach, NWZ etc.) abgebildet werden. Dafür benötigen wir Ihre ausdrückliche Einwilligung. Wir weisen darauf 
hin, dass Informationen im Internet weltweit suchfähig, abrufbar und veränderbar sind. Sie haben selbstverständlich 
das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Ansonsten gilt dies, bis Ihr Kind unsere Schule verlässt. 
 

 
2. Einwilligung in Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Schule 
 

Hinweise zum Schul-Aufnahmebogen 
Sie sind nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) in 
Verbindung mit § 4 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) und § 1 Schulgesetz für Baden-Württemberg (SchG) 
verpflichtet, die im Schul-Aufnahmebogen erhobenen personenbezogenen Daten der Schule gegenüber 
anzugeben, weil für die Schule die Verarbeitung dieser Daten zur Sicherstellung der Beschulung, insbesondere zur 
Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags der Schule, erforderlich ist. Die mit (*) gekennzeichneten Merkmale 
sind jedoch freiwillig, das heißt Sie müssen diese Daten nicht angeben. Die Daten erleichtern aber beispielsweise 
eine Kontaktaufnahme mit Ihnen. Mit der Angabe dieser Daten erteilen Sie zugleich die Einwilligung in deren 
Verarbeitung durch die Schule. 
 
Hinweis: Wenn kein Notfallkontakt angegeben wird, ist es der Schule nicht möglich, Sie in einem Notfall 
zeitnah zu informieren, auch damit Sie evtl. erforderliche medizinische Entscheidungen für Ihr Kind treffen. 
 
Datenschutzrechtliche Informationspflicht 
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben sind wir verpflichtet, Ihnen die nachfolgenden Informationen mitzuteilen: 
Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts für die von Ihnen mitgeteilten personenbezogenen Daten ist 
unsere Schule. Unser Datenschutzbeauftragter ist wie folgt erreichbar: Datenschutzbeauftragter@raichberg-rs.de 
Zweck der Verarbeitung der von Ihnen angegebenen Daten ist die Sicherstellung der Beschulung Ihres Kindes, 
insbesondere die Erfüllung des gesetzlichen Erziehungs- und Bildungsauftrages der Schule.  
Soweit die Verarbeitung der mitgeteilten Daten nicht auf der oben genannten gesetzlichen Grundlage erfolgt, haben 
Sie durch die Angaben auch zu den mit einem (*) gekennzeichneten Merkmalen Ihre Einwilligung in der 
Datenverarbeitung erklärt. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit gegenüber der Schule widerrufen, wobei die bis zu 
diesem Zeitpunkt bereits erfolgte Verarbeitung der betroffenen Daten weiterhin rechtmäßig bleibt. Empfänger 
personenbezogener Daten während des Schulverhältnisses Ihres Kindes können bei Vorliegen der rechtlichen 
Voraussetzungen ohne eine gesonderte Einwilligung für die Datenübermittlung üblicherweise sein: staatliche 
Schulaufsichtsbehörden, andere öffentliche Schulen, gegebenenfalls zuständiges Förderzentrum, zuständiges 
Gesundheitsamt (Landkreis, Stadtkreis) bei verpflichtenden schulärztlichen Untersuchungen, zuständiges 
Jobcenter / zuständige Agentur für Arbeit, Schulträger. Für die Löschung der Daten gelten die Fristen der 
Verwaltungsvorschrift „Datenschutz an öffentlichen Schulen“. 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein 
Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit. Wenden Sie sich hierzu bitte direkt an die Schule. Zudem steht Ihnen ein 
Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Baden-Württemberg zu. Detaillierte Information zu Ihren Rechten können Sie dem auf unserer 
Homepage hinterlegten Merkblatt entnehmen. 
Die Schule weist darauf hin, dass Schülerkarteikarten beziehungsweise Schülerlisten sowie Abschluss- und 
Abgangszeugnisse erst 60 Jahre, nachdem die Schule verlassen wurde, gelöscht werden sollen, damit im Falle 
eines Verlusts der Nachweis über den Schulbesuch beziehungsweise ein Ersatzzeugnis ausgestellt werden kann. 
Diese Dokumente werden jedoch von der Schule abgesehen von der Speicherung nicht weiterverarbeitet. 
Hiermit willige ich in die Verarbeitung der mit (*) gekennzeichneten oben eingetragenen personen-bezogenen 
Daten durch die Schule ein. 
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3. Schulfotograf 
 
In zweijährigem Turnus ist bei uns an der Schule in der Regel der Schulfotograf vor Ort. Es werden Klassenfotos 
und Porträtbilder angefertigt. Bei Gefallen können Sie diese dann bei ihm erwerben. 
Von diesem werden dann auch die Schülerausweise erstellt. Dazu müssen dem Fotograf Name, Geburtsdatum und 
Klassenzugehörigkeit ihres Kindes übermittelt werden. 
Die Teilnahme an diesen Fototerminen ist freiwillig. Gleiches gilt für die Einwilligung. Sie können diese jederzeit 
ohne Angabe von Gründen für die Zukunft zurückziehen. 
 
 
4. Nutzung der digitalen Plattformen Kommunikations- und Lernplattformen Schulmanager und iserv 
 
Präambel 
Nutzungsordnung und Einwilligungserklärung Raichberg-Realschule Ebersbach 
Die Schule stellt ihren Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften und anderen Mitarbeitern (im Folgenden: Nutzer) als 
Kommunikations- und Austauschplattform IServ sowie den Schulmanager zur Verfügung. Iserv und der 
Schulmanager dienen ausschließlich der schulischen Kommunikation und ermöglicht allen Nutzern, schulbezogene 
Daten zu speichern und auszutauschen. Alle Nutzer verpflichten sich, die Rechte anderer Personen zu achten. 
Nutzungsmöglichkeiten 
Die Schule entscheidet darüber, welche Module von Iserv und vom Schulmanager für den innerschulischen 
Gebrauch freigeschaltet werden und welcher Nutzerkreis welchen Zugang erhält. Um Iserv und den Schulmanager 
nutzen zu können, ist eine Einwilligung des Nutzers notwendig. 
 
Allgemeine Verhaltensregeln 
Jeder Nutzer erhält ein Nutzerkonto. Das Nutzerkonto muss durch ein nicht zu erratendes Passwort von 
mindestens acht Zeichen Länge (Groß-/Kleinbuchstaben, Zahlen und Sonderzeichen) gesichert werden. Es ist 
untersagt, das Passwort anderen Nutzern mitzuteilen. Erfährt ein Nutzer, dass jemand unberechtigt Kenntnis von 
seinem Passwort hat, so muss er sein Passwort unverzüglich ändern. 
Sollte ein Nutzer sein Passwort vergessen haben, ist er verpflichtet, dieses durch einen Administrator neu 
vergebene Passwort beim nächsten Einloggen sofort zu ändern. Nur der Nutzer selbst darf ein neues Passwort für 
sich bei einem Administrator beantragen. 
Alle Nutzer sind verpflichtet, eingesetzte Filter und Sperren zu respektieren und diese nicht zu umgehen. 
Die Sicherung eigener in IServ gespeicherter Dateien gegen Verlust obliegt der Verantwortung der Nutzer, da eine 
Rücksicherung mit unverhältnismäßigem Aufwand verbunden wäre. 
Das Senden, Aufrufen und Speichern jugendgefährdender und anderer strafrechtlich relevanter Inhalte ist auf dem 
Schulserver ebenso verboten wie die Speicherung von URLs (Webseiten) oder Links auf jugendgefährdende 
Websites oder Websites mit strafrechtlich relevanten Inhalten. Die Schule übernimmt keine Verantwortung für die 
Inhalte und die Art gespeicherter Daten. Weil umfangreiche Up- und Downloads die Arbeitsgeschwindigkeit des 
Servers beeinträchtigen, sind diese nicht erlaubt. 
 
Administratoren 
Die Administratoren haben weitergehende Rechte, verwenden diese aber grundsätzlich nicht dazu, sich Zugang zu 
persönlichen Konten bzw. persönlichen Daten zu verschaffen. Dies ist durch eine schriftliche Vereinbarung zu 
regeln. 
 
Protokolle 
Das IServ-System erstellt Log-Dateien (Protokolle), die in schwerwiegenden Fällen (z.B. bei Regelverstößen, 
Betrugs- und Täuschungsversuchen oder Rechtsverstößen) auf Weisung der Schule ausgewertet werden können. 
Hausaufgaben 
Hausaufgaben können über IServ gestellt werden, müssen aber im Unterricht angekündigt werden. Die Lehrkräfte 
achten dabei auf einen angemessenen Bearbeitungszeitraum. 
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Verhaltensregeln zu einzelnen IServ-Modulen 
 
E-Mail 
Der E-Mail-Account wird nur für den Austausch von Informationen im schulischen Zusammenhang bereitgestellt. 
Insbesondere darf der schulische E-Mail-Account nicht zur privaten Nutzung von Internetangeboten wie sozialen 
Netzwerken wie Facebook oder Twitter verwendet werden. 
Die Schule ist damit kein Anbieter von Telekommunikation im Sinne von §3 Nr.6 Telekommunikationsgesetz. Ein 
Rechtsanspruch der Nutzer auf den Schutz der Kommunikationsdaten im Netz besteht gegenüber der Schule somit 
grundsätzlich nicht. Die Schule ist berechtigt, im Falle von konkreten Verdachtsmomenten von missbräuchlicher 
oder strafrechtlich relevanter Nutzung des E-Mail-Dienstes die Inhalte von E-Mails zur Kenntnis zu nehmen. Die 
betroffenen Nutzer werden hierüber unverzüglich informiert. 
Die Inhalte der Mails und welche personenbezogenen Daten in IServ verarbeitet werden dürfen, müssen sich an 
den für unser Bundesland geltenden Schulgesetz orientieren. 
Private Kommunikation mit anderen Personen über diesen schulischen E-Mail-Account ist deshalb zu vermeiden, 
da nicht ausgeschlossen werden kann, dass die Inhalte von E-Mails Dritter durch Einsichtnahmen der Schule zur 
Kenntnis genommen werden. 
Der massenhafte Versand von E-Mails, sowie E-Mails, die dazu gedacht sind, andere Nutzer über Absender oder 
Glaubhaftigkeit der übermittelten Nachricht zu täuschen, ist verboten. 
 
Forum 
Soweit die Schule eine Forum-Funktion zur Verfügung stellt, gelten dieselben Vorgaben wie bei der E- Mail-
Nutzung. Neben schul-öffentlichen Foren stehen auch Foren mit eingeschränkten Nutzerkreis zur Verfügung, z.B. 
Gruppenforen. Darüber hinaus sind die Moderatoren der Foren berechtigt, unangemessene Beiträge zu löschen 
oder zu bearbeiten. Moderatoren dürfen nur in dem ihnen anvertrauten Foren moderieren. 
 
Kalender 
Kalendereinträge für Gruppen werden nach bestem Wissen eingetragen und nicht manipuliert. 
 
Messenger 
Soweit die Schule die Messenger-Funktion zur Verfügung stellt, gelten dieselben Vorgaben wie bei der E- Mail-
Nutzung. 
 
Videokonferenzen 
Sofern die Schule das Modul einsetzt, werden die Nutzer mit einer separaten Nutzungsordnung über das Verfahren 
informiert. Auch eine eigene Einwilligung ist dann notwendig. 
 
Streaming und Videokonferenzen 
 
Bei der Teilnahme am Streaming oder einer Videokonferenz werden folgende Daten verarbeitet: Nachname, 
Vorname, Bild- und Tondaten, Name des Raumes, IP-Nr. des Teilnehmers und Informationen zum genutzten 
Endgerät. Je nach Funktionen fallen Inhalte von Chats, gesetzter Status, Beiträge zum geteilten Whiteboard, 
Eingaben bei Umfragen, durch Upload geteilte Dateien und Inhalte von Bildschirmfreigaben an. Es werden keine 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Nutzung dauerhaft gespeichert. Videokonferenzen werden 
nicht aufgezeichnet. Die Inhalte von Chats, Notizen, geteilten Dateien und Whiteboards werden gelöscht, sobald ein 
Konferenzraum geschlossen wird. 
 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein 
Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen 
ein Beschwerderecht zu bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit Baden-Württemberg.  
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Nutzungsordnung für die Teilnahme an Videokonferenzen  

 

Die Schülerin / der Schüler versichert, die nachfolgenden Regelungen zu beachten: 

 

- Die Videokonferenz startet und beendet die Lehrkraft. 

- Für die Schülerinnen und Schüler besteht Teilnahmepflicht, sofern eine Einwilligung vorliegt und diese nicht 

widerrufen wurde. Es gelten die gleichen Entschuldigungsregelungen wie im Präsenzunterricht. 

- Am Online-Unterricht dürfen nur berechtigte Personen teilnehmen. 

- Die Teilnehmer müssen sich mit einem persönlichen Account mit sicherem Passwort bzw. einem zeitlich 

befristeten, passwortgeschützten Link anmelden. 

- Die Nutzung ist nur für schulische Zwecke zulässig. 

- Die Zugangsdaten dürfen nicht an andere Personen weitergegeben werden. 

- Die Nutzung eines fremden Nutzerkontos ist verboten. 

- Zugangsdaten wie Username und Passwort dürfen nicht auf den Geräten gespeichert werden. Ggf. ist der 

Browsercache zu löschen (z. B. PC, Notebook) bzw. das Gerät zurückzusetzen (z. B. Tablets). 

- Es ist zu vermeiden, dass andere Personen (auch Eltern, Geschwister, Freunde usw.) mithören und/oder 

zusehen. 

- Eine Aufzeichnung, jeglicher Mitschnitt oder sonstige Speicherung ist verboten. Ebenso ist es verboten, 

während des Unterrichts Screenshots, Fotos oder Videos zu erstellen. 

- Eine Nutzung in öffentlich zugänglichen Räumen wie z.B. Cafés, Kneipen, Restaurants, ÖPNV, 

Warteräume, Arztpraxen, Läden usw. ist verboten. 

- Der Austausch von Materialien (z. B. Texte, Bilder) zwischen den Nutzern ist ausschließlich zu schulischen 

Zwecken und nur dann gestattet, wenn das hochgeladene Material nicht gegen 

Urheberrechtsbestimmungen verstößt.  

- Während einer Videokonferenz gelten auch die sonstig üblichen Regelungen des Präsenzunterrichts (z. B. 

Höflichkeit, Respekt, angemessene Sprache).  

- Verstöße können bei Schülerinnen und Schülern u. a. mit pädagogischen Maßnahmen oder Erziehungs- 

und Ordnungsmaßnahmen geahndet werden.  
 
Ahndung von Verstößen gegen oben genannte Regelungen 
 

- Im Fall von Verstößen gegen die Nutzungsordnung kann das Konto temporär oder permanent gesperrt 
werden. Damit ist die Nutzung schulischer Computer sowie die Nutzung von IServ auf schulischen und 
privaten Geräten nicht mehr möglich. 
 

- Unabhängig davon besteht die Möglichkeit, Nutzern den Zugang zu einzelnen Komponenten oder Modulen 
zu verweigern, sodass beispielsweise das Anmelden am Schul-WLAN nicht mehr möglich ist, aber auf 
Schul-Computern und zuhause iserv weiterhin genutzt werden kann. 

 
- Die Ahndung von Verstößen liegt im Ermessen der Administratoren. 

 
 


